
 

Firmenapéro des GewerbePuls Langendorf Oberdorf Rüttenen u. Region 

 
 

 

zu Gast bei 

Sonderegger Pflanzen und Gärten, 

erfolgreiches 

20. Firmenapéro 
 

 

Am Freitag, den 13. April 2018 waren wir bei unsrem langjährigen Mitglied Sonderegger 
Pflanzen und Gärten – neu auch unter begruener.ch bekannt – in Langendorf eingeladen.  

Zu Beginn erläuterte Toni Sonderegger den zahlreich erschienenen GewerbePuls 
Mitgliedern Wissenswertes und Spannendes aus der Chronik der inzwischen seit 80 Jahren 
bestehenden „Dorfgärtnerei Sonderegger“. Details dazu siehe ab Seite 2 im Bericht 
„Sonderegger Pflanzen und Gärten – Einst, heute und in Zukunft“  

Im 2. Teil führte uns Toni durch den Betrieb und verriet uns weitere interessante Anekdoten, 
Herausforderungen sowie „Freud und Leid“ eines Gewerbetreibenden in der grünen 
Branche.  

Im 3. Teil wurden wir – wie inzwischen bereits zur Tradition geworden – rundum kulinarisch 
verwöhnt mit der Nebenerscheinung, dass einige wenige Mitglieder noch spät nach 
Mitternacht bei Schlummerlicht und Schlummertrunk im Gewächshaus anzutreffen 

waren…😉 

Es war ein toller und interessanter Abend, danke für die Einladung! 

Langendorf, 13.04.2018, Text/rb, Bilder/rm 

 

Impressionen des Anlasses: 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

80 Jahre Familienbetrieb – von der Dorfgärtnerei zum modernen 

Dienstleistungsbetrieb der Grünen Branche 

Ausgangslage: 

Bis vor ca. 20 Jahren stand die Eigenproduktion von Pflanzen und Blumen und der Direktverkauf derselben in 

Gärtnerei und Blumenladen im Vordergrund und waren die Haupterträge. 



 

Seither sind die Preise reell und nominal für Pflanzen und Blumen rückläufig, bei gleichzeitig gestiegenen 

Produktionskosten wie Löhne und Energie.  

Dies führt zwangsläufig zu kleineren Margen und weniger Ertrag. 

Deshalb haben wir den Betrieb in dieser Zeit stark umgebaut:  

Weg von der Produktion - hin zu der Erlebnisgärtnerei mit Floristik und zahlreichen Dienstleistungen wie 

Kundenpflanzenüberwinterung, Pflanzenmiete, Terrassenbegrünung, Gewächshausvermietung für Anlässe, 

Dekorationen, Gartenservice, Gartenunterhalt, Gartenbau, etc. 

Die Nachfrage nach diesen Dienstleistungen ist ungebrochen stark und nachhaltig. 

Heute beschäftigt der Betrieb 13 Angestellte, davon 2 Lehrlinge in Floristik und Gärtnerei. 

Die bereits schwierige Situation im Detailhandel hat sich in den letzten 2 Jahren nochmals verschärft. Die 

Floristikabteilung und die Gärtnerei (Pflanzencenter) weisen stetig sinkende Erträge auf, dies obwohl der 

Betrieb insgesamt nicht weniger Umsatz macht. Gleichzeitig führt das aber auch dazu, dass Kapazitäten von 

Personal und Produktionsmittel (Räume, Gewächshäuser, etc.) nicht optimal genutzt werden können. 

Neues Geschäftsmodell: 
 

Floristik und Pflanzencenter mit Produktion werden per Ende Juli 2017 geschlossen. 

Die letzten 2 Lehrlinge absolvieren ihre QV im Juni 2017. Es wurden keine Lehrverträge mehr abgeschlossen. 

Information der Mitarbeiter im Januar 2017. Information der Kunden und Lieferanten im April 2017. 

Die rentablen und stark nachgefragten Geschäftsfelder wie Gartenunterhalt, Gartenumänderungen, 

Kübelpflanzenüberwinterung, Pflanzenvermietung, Begrünung Indoor und Outdoor, Pflanzenservice Indoor 

und Outdoor werden weitergeführt und ausgebaut. Dies wird entsprechend kommuniziert und auch 

beworben.  

Vorgesehen ist ein neuer Auftritt mit teilweise geändertem Logo. Die Einzelfirma wird beibehalten. 

Bisher:  Sonderegger Floristik Gärtnerei 

Neu:  Sonderegger Pflanzen und Gärten  

 

Das bisherige Verkaufshaus wird weiterhin für private Feiern vermietet. Zusätzlich wir es als Showroom für die 

Innenbegrünung genutzt. 

 

Ausblick 

Nach dem Umbau lässt sich das Wohn- und Geschäftshaus problemlos bis ins höhere Alter der jetzigen 

Eigentümer bewohnen. 

Das künftige Geschäftsmodell lässt Anpassungen in Grösse und Kapazitäten zu.  

  

 

 



 

Geschichte und Entstehung  
 

Bis  

1937 Handelsgärtnerei Hadorn 

 

1937  erwarb unser Grossvater Sieber durch diverse Bürgschaften die Gärtnerei in Langendorf. Zur Gärtnerei 

gehörten: 

1 Wohn- und Geschäftshaus 

1 Arbeitsraum 

3 kleine Gewächshäuser, diverse Treibkästen 

1 Hühnerhaus 

ca. 1 ha Freiland und einige Aren gepachtetes Land 

1 grosse Hofstatt mit vielen diversen Obstbäumen 

Der Haupterwerb bestand aus Gemüse und Früchte, was zum Teil auch im eigenen Laden verkauft 

wurde. Der grössere Teil wurde aber an Restaurants – unter anderen auch das Kurhaus Weissenstein – 

und an die Landw.-Genossenschaft weiterverkauft.  

In den Gewächshäusern gediehen verschiedene Grün- und Saisonpflanzen. 

Beschäftigt wurden drei Gärtner, ein Lehrling, ein Saisonier, ein Behinderter aus der Psychiatrischen 

Klinik) und ein Hausangestellter.  

1966  übernahmen Tochter Liselotte und ihr Mann aus gesundheitlichen Gründen des Vaters die Gärtnerei in 

Pacht.  

Im Februar 1969 starb unser Grossvater und die Tochter Liselotte wurde Eigentümerin. Nach vielen 

nicht sehr einfachen Jahren (Tod des Ehemannes) konnte sie die Gärtnerei Schritt für Schritt 

modernisieren 

1987  Nach einem 2jährigen Auslandaufenthalt (Pflanzenproduktionsbetrieb in Südafrika) tritt Anton 

Sonderegger in die Firma ein – Gründung einer Kollektivgesellschaft. 

2003     Gründung Einzelfirma Sonderegger Floristik Gärtnerei – Eigentümer Anton Sonderegger 

 

Investitionen 
 

1981 Neubau Gewächshaus für Pflanzenproduktion (Bruttofläche 180m2) - Ersatz alte Gewächshäuser, mit 

8‘000 Liter Regenwasserspeicher, mit Energieschirm/Schattierung 

Nutzung Heute: - Produktion von Saisonpflanzen, Überwinterung von Kundenpflanzen, Pflanzen- 

    direktverkauf 

1988 Neubau Gewächshaus (Bruttofläche 250m2) mit Aussenverkaufsanlage - Ersatz Frühbeetkasten, mit 

40‘000 Liter Regenwasserspeicher, mit Energieschirm/Schattierung 



 

Nutzung Heute: - Verkaufsgewächshaus mit eigener Kasse. Verkauf von Zimmerpflanzen, Pflanzen  

    für Wintergärten, Saisonpflanzen 

- Ausstellungen (Weihnachtsausstellung) 

 - Vermietung für Anlässe wie Betriebsfest, Geburtstage, Hochzeit, etc. 

1991 Sanierung Heizungsanlage - Ersatz Heizkessel und Oelbrenner, Anbau Heizzentrale 

1993 Neubau Thermo-Folientunnel (Bruttofläche 195m2) - Ersatz Frühbeetkasten 

Nutzung Heute: - Produktion von Saisonpflanzen, Überwinterung von Kundenpflanzen, Pflanzen- 

    direktverkauf (Saisonpflanzen, Mediterrane Kübelpflanzen) 

1996 Neubau Thermo-Foliengewächshaus ‚NINA‘(Bruttofläche 240m2)  - Ersatz Frühbeetkasten 

Nutzung Heute: - Produktion von Saisonpflanzen, Überwinterung von Kundenpflanzen, Pflanzen- 

    direktverkauf (Saisonpflanzen, Mediterrane Kübelpflanzen) 

2000 Umbau und Sanierung Blumenladen, Büro  

2004 Installation Blockheizkraftwerk - Eigenproduktion von Strom (5,5kW) und Wärme (12,5 kW) mit Gas 

2006 Umbau Verkaufsgewächshaus - Alu-Rolltische, Beleuchtung 

2007 Sanierung Südfassade / Anbau Balkon und Terrasse 

2009 Neubau Thermo-Foliengewächshaus (Bruttofläche 180m2) - Ersatz Provisorium, mit 5000 Liter 

Regenwasserspeicher  

Nutzung Heute:  - Produktion von Saisonpflanzen, Überwinterung von Kundenpflanzen, 

Überwinterung von Rosen, Hortensien, Pflanzendirektverkauf 

 

 

Langendorf, April 2018/as 

 


